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Orth/Donau, 10. Sept. 2010 

 
 
Freizeit-Tipp im Nationalpark Donau-Auen für So, 19. September 2010:  
 
 
„Röhrende Hirsche im wilden Wasserwald“ –der Titel allein lässt schon so einiges 
erahnen.  
 
Zu Beginn gibt es eine kurze Einführung zum Thema Wildtiermanagement im 
Nationalpark Donau-Auen. Anschließend können Sie bei einer Bootstour das 
„Röhren“ der Tiere besonders lautstark und häufig wahrnehmen, da sich die 
Geweihträger momentan mitten in der Paarungszeit befinden.  
Schärfen Sie Ihre Sinne und lernen Sie den mystischen Auwald bei Nacht kennen. 
 
 
Röhrende Hirsche im wilden Wasserwald (Bootstour) 
 
In der Dämmerung erkunden Sie mit einem historischen Holzschiff, auch Tschaike 
genannt, den Nationalpark Donau-Auen. Während Sie unterwegs auf der Donau sind, 
erfahren Sie interessante Details über das größte freilebende Wildtier im 
mitteleuropäischen Raum- den Rothirsch. Ein ungewöhnliches Geräusch schallt durch den 
Auwald! Es ist der Paarungsruf eines Hirschen. Das typische Röhren klingt kräftig durch 
den mystischen Auwald. Hirschfell, Geweih und Klauen illustrieren seine Biologie und 
Ökologie. Auch Fragen zum Wildtiermanagement werden beantwortet.  
 
Sonntag, 19. September 2010, 18.00 Uhr 
 
Dauer ca 3,5 Std. 
Treffpunkt: schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 
Kostenbeitrag: p.P. € 28,. 
 
 
 
 
Rechtzeitige Anmeldung erforderlich! 
 
Information und Buchung: 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
Tel. 02212/3555  
schlossorth@donauauen.at     www.donauauen.at 
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